
Brockes, Barthold Heinrich: Betrachtungen über das Gesicht (1730)

1 Es leitet das Gesicht, es folgt ihm der Verstand.

2 Vom Cörper, der sehr groß, wird seine Gröss’ erkannt,

3 Weil, wann man seine Gröss’ erkennen will und wissen,

4 Wir unsrer Augen Stand verändern müssen,

5 Um selben gantz zu übersehn.

6 Man wird, auf welche Weis’ er sich beweget,

7 Durch sichre Folge bald verstehn,

8 Wenn sich, um ihn zu sehn, das Auge mit ihm reget.

9 Wie oder wo es stets am ersten Ort sich bindet,

10 Der Vorwurff schnell aus unsern Blick verschwindet.
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